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Ausgabe 2021/1 

1. März 2021

Nach einigen intensiven Work-
shops unter Einbindung der Öffent-
lichkeit und Aufbereitung der dafür 
erforderlichen Formulare und Da-
ten, haben wir im letzten Jahr 2019 
die Vorgaben für die Erreichung 
des Zertifkates Familienfreund-
liche Gemeinde mit dem Zusatz- 
zertifikat der Unicef erfüllt. 
Aufgrund der aktuellen Situation 
wurde die Zertifikatsverleihung 
erstmals digital im Rahmen einer 
Videozuschaltung in einem Live-
Stream durchgeführt. In einer per-
sönlichen Videobotschaft gratulier-
te uns die Bundesministerin Mag. 
(FH) Christine Aschbacher zu die-
ser Auszeichnung. 
„Ich bedanke mich beim zuständi-
gen Gemeindeausschuss für die Ab-
wicklung und Behandlung dieses 
Projektes. Durch die Zertifizierung 
können wir seitens der Gemeinde 
auch Fördergelder lukrieren, die 
uns die Umsetzung von familien-

freundlichen Projekten, wie In-
standhaltung und Erneuerung der 
Spielplätze, Unterstand beim Fun-
court (bereits umgesetzt), Jugend-
zentrum, Gesunde Gemeinde, etc. 
finanziell erleichtern. Wir können 
wirklich stolz auf diese Auszeich-
nung sein. Es spiegelt unsere Inten-
sion wider, Kefermarkt zur Wohl-
fühlgemeinde zu machen“, freut 
sich Bgm. Herbert Brandstötter, 
der Online bei der Verleihung zu-
geschaltet war.
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Die Eigentümer von Liegenschaf-
ten in Ortsgebieten, ausgenommen 
die Eigentümer von unbebauten 
land- und forstwirtschaftlichen Lie-
genschaften, haben lt. Straßenver-
kehrsordnung 1960 § 93 dafür zu 
sorgen, dass die der Öffentlichkeit  
dienenden Gehsteige und Gehwege 
in der Zeit von 06:00 bis 22:00 Uhr 
von Schnee und Verunreinigungen  
gesäubert, sowie bei Schnee und 
Glatteis gestreut sind.
Die Eigentümer müssen weiter 
dafür sorgen, dass Schneewech-
ten oder das Eis von den Dächern 
ihrer an der Straße gelegenen Ge-
bäude entfernt werden. Durch die 
Arbeiten dürfen die Straßenbenüt-
zer nicht gefährdet oder behindert 
werden. Im Zuge der Durchführung 
des Winterdienstes auf öffentlichen 
Verkehrsflächen kann es aus ar-
beitstechnischen Gründen vorkom-
men, dass die Marktgemeinde Flä-
chen räumt und streut, hinsichtlich 
derer die Anrainer/Grundeigentü-
mer im Sinne der vorstehend ge-
nannten bzw. anderer gesetzlicher 
Bestimmungen selbst zur Räumung 
und Streuung verpflichtet sind 

(Gehsteige/-wege).
Die Marktgemeinde Kefermarkt 
weist ausdrücklich darauf hin, dass
•	 es sich dabei um eine (zufällige) 

unverbindliche Arbeitsleistung 
der Gemeinde handelt, aus der 
kein Rechtsanspruch abgeleitet 
werden kann.

•	 die gesetzliche Verpflichtung so-
wie die damit verbundene zivil-
rechtliche Haftung für die zeit-
gerechte und ordnungsgemäße 
Durchführung der Arbeiten in 
jedem Fall beim verpflichteten 
Anrainer bzw. Grundeigentümer 
verbleibt.

•	 eine Übernahme dieser Räum- 
und Streupflicht durch still-
schweigende Übung im Sinne 
des § 863 Allgemeines bürgerli-
ches Gesetzbuch (ABGB) hier-
mit ausdrücklich ausgeschlossen 
wird.

Winterdienst

Ein „Dankeschön“ 
allen Hauseigentümern, 
die pflichtbewusst den 
Winterdienstverpflich-
tungen nachkommen.

Müllabfuhrtermine 
2021

Dienstag, 26. Jänner 2021
Dienstag, 23. Februar 2021
Dienstag, 30. März 2021
Dienstag, 27. April 2021
Dienstag, 25. Mai 2021
Dienstag, 29. Juni 2021
Dienstag, 27. Juli 2021
Dienstag, 31. August 2021
Dienstag, 28. September 2021
Mittwoch, 27. Oktober 2021
Dienstag, 30. November 2021
Dienstag, 28. Dezember 2021

Abfuhrbeginn ist jeweils ab 
07:00 Uhr früh! Die gelben  
Säcke sind im ASZ abzugeben.

Biomüllabholung ist jeden 
Dienstag. Wenn der Dienstag 
auf einen Feiertag fällt, wird 
der Biomüll bereits am Montag 
abgeholt.

ASZ 
Achtung geänderte 

Öffnungstage - 
Ende des Jahres

Das ASZ ist am Freitag, den 
25. Dezember 2020 und am 
Freitag, den 1. Jänner 2021 ge-
schlossen.
Daher ist am
Mittwoch, den 23. Dezember 
2020 und am 
Mittwoch, den 30. Dezember 
2020 das ASZ 
jeweils von 09:00 bis 12:00 
Uhr und von 14:00 bis 18:00 
Uhr geöffnet.

Volksbegehren
„Tierschutzvolksbegehren“
„Für Impf-Freiheit“
„Ethik für ALLE“

Eintragungszeitraum:
von Montag, 18. Jänner 2021 bis 
Montag, 25. Jänner 2021

In jeder Gemeinde können durch einmalige eigenhändige Unterschrift 
die Volksbegehren unterstützt werden. Abgegebene Unterstützungser-
klärungen gelten bereits als Unterschrift.

Eintragungszeiten der Gemeinde Kefermarkt:
Montag, 18. Jänner 2021	 von 08:00 bis 16:00 Uhr
Dienstag, 19. Jänner 2021	 von 08:00 bis 20:00 Uhr
Mittwoch, 20. Jänner 2021	 von 08:00 bis 16:00 Uhr
Donnerstag, 21. Jänner 2021	 von 08:00 bis 16:00 Uhr
Freitag, 22. Jänner 2021		 von 08:00 bis 16:00 Uhr
Samstag, 23. Jänner 2021	 von 08:00 bis 10:00 Uhr
Sonntag, 24. Jänner 2021	 geschlossen
Montag, 25. Jänner 2021	 von 08:00 bis 20:00 Uhr
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Ich bin für Sie da, 
wenn Sie mich brauchen.

Terminvereinbarung:
Mo - Do:08:00 - 17:00 Uhr
Fr: 	   08:00 - 13:00 Uhr
Telefon: 0664/829 85 18
E-Mail: 
herbert.brandstoetter@kefer-
markt.ooe.gv.at

Kontakt Bürgermeister

Liebe Kefermarkterinnen und Kefermarkter!

Tag der älteren Generation
Leider konnten wir heuer aufgrund 
der aktuellen Pandemie nicht zum 
Tag der älteren Generation einla-
den. Gerade dadurch, dass diese 
Gemeindebürgerinnen und -bürger 
am meisten gefährdet sind, geht 
die gesundheitliche Sicherheit und 
Vorsorge vor. 

Doch aufgeschoben ist nicht aufge-
hoben. Sobald es die Regeln wieder 
zulassen, möchten wir im Frühjahr 
diesen besonderen Tag nachholen. 
„Ich werde dazu im nächsten Amts-
blatt - wenn möglich - den Termin 
mitteilen“, so Bgm. Herbert Brand-
stötter.

Einige große Bauvorhaben sowie Baustellen 
rechtzeitig abgeschlossen

Ein relativ großes Projekt, welches 
wir noch rechtzeitig vor dem Win-
tereinbruch Anfang Dezember ge-
meinsam mit der Straßenmeisterei 
Pregarten abschließen konnten, war 
die komplette Sanierung des Ab-
wasser- und Reinwasserkanals 
sowie der Wasserleitung in der 
Landesstraße durch unser Orts-
gebiet. 
Da der Kanal von innen nicht mehr 
saniert werden konnte, mussten 
wir relativ kurzfristig entscheiden 
und haben uns letztendlich dazu 
entschlossen, diese Großbaustelle 
durchzuführen. 

Nebenbei mussten für die Baustel-
le auch die finanziellen Mittel auf-
gebracht werden, welche ich beim 
Amt der OÖ Landesregierung in 
der Höhe von € 115.000,00 für die 
Straßenmeisterei Pregarten für den 
Straßenaufbau und die Asphaltie-
rung ausgehandelt habe. Ebenso 
in gleicher Höhe belaufen sich die 
Kosten für die Wasserleitung und 

Kanäle für Abwässer und Oberflä-
chenwässer, die von der Gemein-
de getragen werden müssen. Mein 
Dank gilt hier allen Beteiligten, 
der Straßenmeisterei Pregarten, der 
Fa. Quabus, der Fa. Rabmer, sowie 
unserem Projektantenbüro DI Eit-
ler. Erwähnen möchte ich auch die 
gute Absprache mit den Anrainern, 
wodurch wir relativ unbürokratisch 
diese Maßnahmen umsetzen konn-
ten. 
Ebenso ein relativ kurzfristiges 
Projekt war die Generalsanierung 
des Güterweges Weiselberger/
Saxl in Harterleiten. 

In Absprache mit dem Bauleiter 
Gerhard Herzog des Wegerhal-
tungsverbandes konnten wir auch 
dies heuer noch rechtzeitig vor 
Wintereinbruch umsetzen. Die 
hierfür notwendigen Geldmittel 
habe ich bei der OÖ Landesregie-
rung mit vielen Gesprächen flüssig 
gemacht. Besonders möchte ich 
mich bei Herrn Heimo Hauser, ei-

ner meiner Arbeitskollegen bei der 
Landesregierung als Leiter der För-
derstelle Güterwege, bedanken. 
Dadurch verblieb nur noch ein 
Gemeindeanteil von rd. 1/3 der 
Gesamtkosten mit einem Be-
rung können wir davon ausgehen, 
dass dieser Straßenabschnitt wiede-
rum rd. 30 Jahre hält. 
Auch beim neuen Platz vor der 
Kirche haben wir seitens der Ge-
meinde noch im Spätherbst mit den 
Arbeiten begonnen. Die Fa. Held 
& Francke hat die Stützmauer zum 
ehemaligen Kaufhaus Sickinger so-
wie die Stützmauer im Anschluss 
an das Pfarrzentrum bereits fertig 
gestellt. Aufgrund des Winterein-
bruchs Anfang Dezember werden 
die noch ausstehenden Arbeiten 
erst im nächsten Jahr, sobald es 
die Temperaturen erlauben, fortge-
setzt. Begonnen wird dann mit dem 
Gehsteigbau beim Anwesen Hau-
ser bzw. bei Fam. Guttenbrunner 
in Richtung Friedhof. Durch das 
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bilare im Juli 2021 auf dem neuen 
Areal feiern können.

Zu erwähnen ist auch die endgültige 
Fertigstellung des Funcourtplat-
zes. Durch die Errichtung eines Un-
terstandes wurde nun gemeinsam 
mit der Fa. Alois Steinbichl eine 
robuste Sitzgelegenheit geschaffen. 
In diesem Zusammenhang möchte 
ich auch die sehr gute geschäftliche 
Zusammenarbeit mit Alois Stein-
bichl hervorheben, der durch seine 
innovativen Ideen und Lösungsan-
sätze, den öffentlichen Raum durch 
Geländer, Absturzsicherungen usw. 
hilft, diesen für unsere Jugend bes-
ser abzusichern. Ich hoffe, dass wir 
im Frühjahr des kommenden Jahres 
auch die Trainingslaufbahn für un-
sere FF-Jugend feierlich eröffnen 
können. Durch die aktuelle Pande-
mie wurde uns bisher der Rahmen 
dafür genommen. Letztendlich 
möchte ich aber auch in dieser Aus-

gabe um ein gutes Miteinander der 
Bewohner im Umfeld des Funcourt-
platzes und unsere Jugend ersuchen, 
um gegenseitige Rücksichtnahme 
und um Wahrung eines angenehmen 
Umgangstones. Ich finde es gut, 
dass wir in Kefermarkt für unsere 
Jugend einen Platz gefunden ha-
ben, wo sie sich treffen und spielen 
können. Für unsere ältere Generati-
on sind diese Plätze bei uns im Ort 
selbstverständlich, sei es im Oberen 
Markt in einer Lawog-Wohnung, 
die seitens der Gemeinde für den 
Seniorenbund und Pensionistenver-
band zur Verfügung gestellt wird, 
oder im sogenannten „betreubaren 
Wohnen“ bei der Kirche. „Alle sol-
len in Kefermarkt ihren Platz haben, 
das ist mir besonders wichtig“, hebt 
Bgm. Herbert Brandstötter hervor.

Bebauungsplan für neue Siedlung in Weinberg beschlossen
Nach der Genehmigung der Um-
widmung für neues Bauland rund 
um den Hochbehälter in Weinberg 
seitens der OÖ Landesregierung, 
beschloss nun der Gemeinderat in 
der Sitzung am 09.12.2020 den Be-
bauungsplan Nr. 10. 
Dieser beinhaltet neben einer orts-
verträglichen Bauausführung der 
Häuser auch ein Oberflächenent-
wässerungskonzept auf Basis ei-
nes HQ100 Ereignisfalles. HQ 
100 bedeutet, dass extreme Regen-

ereignisse in einem statistischen 
Zeitraum von einmal in 100 Jahren 
abgefedert werden können. In vie-
len schriftlichen Stellungnahmen 
und Gutachten einerseits durch den 
Projektanten des Konzepts und den 
Rechtsvertretungen der Anrainer, 
konnte meiner Meinung nach ein 
mehr als ausreichendes Projekt erar-
beitet werden, welches letztendlich 
verpflichtend durch die Umwid-
mungswerber auf deren alleinigen 
Kosten umzusetzen ist. 

Mit diesen Maßnahmen erhalten die 
unmittelbaren Anrainer objektiv ge-
sehen, einen weitaus höheren und 
besseren Schutz vor Hangwässern 
gegenüber der Istsituation. Wenn 
dieser Bebauungsplan ebenfalls 
vom Amt der OÖ. Landesregierung 
genehmigt wird, hat der Umwid-
mungswerber schriftlich zugesi-
chert rasch mit der Vermessung und 
Parzellierung der Grundstücke nach 
den Vorgaben unseres Ortsplaners 
zu beginnen.

Entfernen des Gerüstes des neuen 
Pfarrzentrums kann man mittler-
weile die Größe des neuen Platzes 
erkennen. Da ich einige kritische 
Rückmeldungen über die baulichen 
Aktivitäten bzgl. des Pfarrzent-
rums erhalten habe, möchte ich um 
Geduld ersuchen, bis das gesamte 
Projekt des Pfarrzentrums mit dem 
Platz abgeschlossen ist. Ich bin 
aber zuversichtlich, dass das End-
produkt letztendlich eine Bereiche-
rung für Kefermarkt sein wird. Ich 
freue mich schon, wenn der Platz, 
das Pfarrzentrum, Gehsteige und 
Zubringerstraßen, Oberer Markt 
sowie der alte Postberg fertig sind. 
Lt. Zeitplan soll dies in den Som-
mermonaten erfolgen. Wir möchten 
gerne den Trachtensonntag mit Tag 
der Blasmusik und Fest der Eheju-

Neue Sitzgelegenheit im Unterstand FuncourtplatzStützmauer zum ehemaligen Kaufhaus Sickinger so-
wie die Stützmauer im Anschluss an das Pfarrzentrum  

bereits fertig
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Vertrag mit Union nach rund 8 Jahren nun unterschriftsreif
Rund 8 Jahre sind vergangen, seit es 
Uneinigkeiten zwischen Gemein-
de und Union hinsichtlich der ver-
traglichen Nutzung des Sportareals 
inkl. Sportgebäude, damals auch 
medial ausgetragen, gegeben hat. 
Nun freut es mich als Bürgermeis-
ter umso mehr, dass ich mit dem 
neuen Obmann Thomas Grabner 
sowie mit seinem Vorstandsteam 
einen sachlichen fundamentierten 
Nutzungsvertrag abschließen konn-
te. Dieser Vertrag ist vom Inhalt her 
nichts neues, da dieser bereits mit 
dem Eisstockschützenverein (ESV) 

und Tennisverein Kefermarkt ab-
geschlossen wurde. „Manchmal 
braucht es eben etwas Zeit, Ein-
sicht und Weitblick. Diesen haben 
wir gemeinsam bewiesen und ich 
bedanke mich beim Obmann Tho-

mas Grabner, seinem Stellvertreter 
Michael Rechberger und der ge-
samten Union Kefermarkt, für die 
nun äußerst professionelle Vorge-
hensweise“, freut sich Bgm. Hebert 
Brandstötter.

Voranschlag 2021 – Eröffnungsbilanz 2020
Die Eröffnungsbilanz der Gemein-
de wurde seitens des Gemeindera-
tes mit einer Bilanzsumme von rd. 
30. Mio. Euro beschlossen. Diese 
auf Basis der VRV2015 (Verord-
nung Rechnungsvollzug) erstellte 
Bilanz ist jener eines Unternehmens 
gleichzustellen. Es werden nun die 
gesamten Aktiva und Passiva der 
Gemeinde mit allen Bereichen wie 
Volksschule, Kindergarten, Kanal, 
Wasser, Straße uvm. dargestellt.
Eine sehr große Herausforderung 
war die Erstellung eines ausgegli-
chenen Voranschlages 2021, da 
in der Gemeindekasse mehr als 
200.000 Euro an Steuereinnahmen 
durch die Pandemie COVID-19 

fehlen. Der Ausgleich kann nur da-
durch bewerkstelligt werden, dass 
beinahe sämtliche Rücklagen für 
Wasser und Kanal aufgelöst wer-
den. Der Gürtel ist extrem eng zu 
schnallen, dennoch werden wir die 
geplanten Vorhaben wie Ortsplatz, 
Kläranlagen- und Kanalsanierung 
im Jahr 2021 umsetzen bzw. fertig-
stellen können.
Ebenso wichtig ist es mir als Bür-
germeister, die Sanierung unseres 
Freibades fortzusetzen. Daher hat 
der Gemeinderat auch beschlossen, 
dass der Umkleidetrakt komplett 
neu eingedeckt, eine PV-Anlage 
montiert und eine Warmwasserauf-
bereitung auf Basis einer Luftwär-

mepumpe installiert werden soll. 
Mit Beginn der Badesaison 2021 
sollen diese Maßnahmen umgesetzt 
sein.
Sollte sich die Lage (Lockdowns, 
Wirtschaftseinbruch) jedoch nicht 
deutlich verbessern, wird es die 
nächsten Jahre für die Gemeinde 
ziemlich eng werden und wir wer-
den uns auf das nötigste beschrän-
ken müssen, wohlwissend, dass der 
Ausbau der Kinderbetreuung und 
-ausbildung, wie beispielsweise 
der Neubau einer Krabbelstube mit 
mind. 2 Gruppen und die Sanierung 
der Volksschule inkl. Turnsaal, sehr 
wichtig sind.

Wir sind JUNGE 
GEMEINDE

Alle zwei Jahre kann die Verlei-
hung dieser Auszeichnung bean-
tragt werden.
Fünf Maßnahmen zu verschiede-
nen Kinder- und Jugendbereichen 
müssen dabei erfüllt werden.
Kefermarkt wurde wieder ausge-
zeichnet für das vielfältige Enga-
gement für unsere Jugend!
Junge Gemeinde 2021/2022 – 
wir sind dabei!
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Gemeindeabgaben 2021
Hundeabgabe			      € 20,-- für jeden Hund

Kanalanschlussgebühr 			     mind. € 3.811,50 brutto 
					       oder € 25,41/m²
Wasseranschlussgebühr 			    mind € 2.284,70 brutto
					       oder € 15,24/m²
Kanal-Grundgebühr pro Hausanschluss	   €   44,00 jährlich
Kanalbenützungsgebühr 		    €     5,13/m³
Wasserbezugsgebühr 			     €     2,13/m³
Wasserbezugsgebühr für Pools 		    €     7,26/m³

Abfall-Grundgebühr
1-Personen-Haushalt			     €   66,55
2-Personen-Haushalt			     € 103,15
3-Personen-Haushalt			     € 133,10
4-Personen-Haushalt			     € 162,38
5-Personen-Haushalt			     € 191,00
6-Personen-Haushalt			     € 201,65
Für Nebenwohnsitze davon jeweils 50% 
Alle Beträge sind inkl. USt. angeführt.

Weiters sind am Gemeindeamt erhältlich: 
Müllsäcke mit oder ohne Banderole (Hol- und Bringsystem), 

Biotonnen und Maisstärkesäcke in verschiedenen Größen. 

Es gibt die Möglichkeit, aktuel-
le Informationen aus Kefermarkt 
über einen Email-Newsletter zu 
erhalten, der ca. 1 x pro Woche 
versendet wird. Wenn Sie die 
neuesten Informationen gerne per 
Email erhalten möchten, können 
Sie den Gemeinde-Newsletter 
abonnieren. Registrieren Sie sich 
dazu einfach auf unserer Home-
page unter www.kefermarkt.ooe.
gv.at / Gemeindeamt & Bürger-
service / Amts- & Sprechzeiten.
Sie können Ihren Newsletter 
auch direkt im Gemeindeamt be-
stellen: E-Mail: natascha.roth@
kefermarkt.ooe.gv.at, 
Telefon: 07947/5910-12
Wir freuen uns über Ihr  
Interesse!

Gemeinde- 
Newsletter: 

 Jetzt abonnieren!

Wasserrohrbruch bei Gemeindestraße Paben – Höhe Friedhofparkplatz
Gerade mit Einbruch des Winters 
musste am Donnerstag, 03.12.2020 
unser Wasserwart Hans Katzmayr 
feststellen, dass beim Wasserab-
sperrschieber auf der Gemeinde- 
straße Paben, Höhe Friedhofpark-
platz, ein Wasserrohrbruch aufge-
treten ist. Bei einigen Minusgraden 

haben alle Bauhofmitarbeiter den 
Schaden bis spät in die Nacht hin-
ein behoben. Ich möchte mich für 
den Einsatz herzlich bedanken und 
dies auch in diesem Rahmen tun, 
da es für sie selbstverständlich ist, 
dass dieses Gebrechen unabhängig 
von der Witterung und weit außer-

halb des Dienstzeitrahmens beho-
ben wird. Ebenso Danke für das 
Verständnis jener, die durch die 
Baustelle viele Stunden lang kein 
Wasser zur Verfügung hatten. Dan-
ke auch Michael Narath, der die 
Bauhofmitarbeiter mit heißem Tee 
und Lebkuchen versorgte. 

Abschließend möchte ich allen 
Kefermarkterinnen und Kefer-
marktern, unserer Jugend und 
Kindern noch eine schöne Ad-
ventszeit und frohe Weihnachten 
wünschen. Mit der Zuversicht, 

das in allen Bereichen spezielle 
Jahr 2020 abzuschließen und hin-
ter uns zu lassen, mögen wir auf 
ein besseres neues Jahr 2021 bli-
cken, hoffentlich mit Freude, und 
vielen gemeinsamen Veranstal-

tungen und Begegnungen.
Euer Bürgermeister, 

Herbert Brandstötter

Einige Parkplätze im Kirchenfeld gesichert
Relativ kurzfristig konnte ich mit 
den neuen Besitzern der Liegen-
schaft der ehemalige Arztpraxis  
Dr. Fischbacher einen Optionsver-
trag abschließen, der einen Teil der 
vorhandenen Parkplätze endgültig 
sicherstellt. Ich möchte mich hier 
bei der Fam. Leutgeb/Zaller bedan-
ken, die es ermöglicht hat, dass die 
Gemeinde einen Teil des Grundstü-

ckes für diesen Zweck erwerben 
kann. Den Vertrag bestätigte der 
Gemeinderat in seiner letzten Sit-
zung. Im Zuge der Gehsteigerrich-
tung wird auch dieser Parkplatz für 
6 oder 7 Fahrzeuge entsprechend 
adaptiert bzw. angepasst werden.
Des Weiteren ermöglicht die Fami-
lie Guttenbrunner im Oberen Markt 
die Errichtung des Gehsteiges auf 

ihrem Privatgrund, damit dieser 
bis zur Kreuzung „Alter Postberg“ 
von Richtung Pfarrheim kommend 
ohne Unterbrechung gebaut wer-
den kann. Vertraglich wurde dies 
ebenso seitens des Eigentümers und 
dem Gemeinderat fixiert. Auch hier 
ein großes Danke für dieses nicht 
selbstverständliche Entgegenkom-
men.
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Ausgabe der Gelben Säcke für 
Plastikverpackungen Kontingent 2021

Für jeden Haushalt ist eine be-
stimmte Jahresmenge an gelben Sä-
cken am Gemeindeamt vorbereitet. 
Wir bitten daher, dieses Gratiskon-
tingent ab Jänner 2021 am Gemein-
deamt abzuholen. 
Diese Menge sollte als Jahresbedarf 

bei ordnungsgemäßer Plastik- und 
Kunststofftrennung für ein ganzes 
Jahr ausreichen. Wenn jedoch grö-
ßere Plastikmengen, aus welchen 
Gründen auch immer, als Abfall 
anfallen, kann ab 1. Juli 2021 ein 
voller gelber Sack im Abfallsam-
melzentrum gegen einen leeren 
Sack getauscht werden. Bitte beim 
ASZ-Personal melden! 
Es können jederzeit auch gelbe Sä-
cke im ASZ oder am Gemeindeamt 
nachgekauft werden.

Neuer Forstweg im Gemeindewald
Im Mittelhangbereich des Richtung 
Feldaistufer abfallenden Hanges, 
kam es in den letzten Jahren zu er-
heblichen Schäden durch den Bor-
kenkäfer und das Eschentriebster-
ben. Da jedoch diese Fläche nicht 
durch einen Forstweg erschlossen 
war, erkannte Gemeindeforstwart 
Gerald Leonhardsberger schon im 
Spätsommer 2018 die Notwen-
digkeit eines Forstweges. Deshalb 
wurde von der Forstbehörde/BH 
Freistadt eine 350 Meter lange Neu-
bautrasse projektiert. 
Im heurigen Frühjahr konnte nach 
einem zähen behördlichen Geneh-
migungsprozess endlich ein drin-
gend notwendiger Forstweg im Ge-
meindewald durch die Erdbaufirma 
Norbert Pilz GmbH aus Gutau rea-

lisiert werden. Nur mit dieser Weg-
erschließung, wurde die dringend 
überfällige Schadholzaufarbeitung 
im steilen Gelände erst möglich. 
Gerald Leonhardsberger konnte mit 
Seilwinde und Holzrückewagen so-
wie unter teilweiser Mithilfe eines 
Harvesters der Firma Rudolf Leit-
ner-Forst-Erdbau aus Kefermarkt 
90 FM Rundholz, 60 FM Faserholz 
sowie 120 FM Brennholz (ca. 300 
m³ Hackgut für die gemeindeeige-
ne Hackschnitzelheizung) effizient 
und schlagkräftig aus dem Wald 
bringen.
Durch den neuen Forstweg ist nun-
mehr eine bisher nur schwer zu 
bewirtschaftende Waldfläche des 
„Pienkenwaldes“ somit auch für die 
zukünftige Pflege erschlossen!

Personeller Wechsel im ASZ
Josef Linskeseder hat mit Pensi-
onsantritt ab November d.J. seinen 
langjährigen Dienst im ASZ Kefer-
markt beendet. Als Leiter und somit 
Ansprechpartner für die Gemeinde 
im Bereich Abfallentsorgung, wur-
de der Dienstbetrieb stets im besten 
Wissen und sehr verlässlich geführt. 
Wir bedanken uns auch an dieser 
Stelle nochmals sehr herzlich für 
den persönlichen Einsatz im Inter-
esse der Gemeinde, mit dem auch 
ein reibungsloser Ablauf stets ge-

währleistet war. Für die weitere Zu-
kunft wünschen wir alles Gute – vor 
allem Gesundheit!
Einvernehmlich mit dem Personal 
im ASZ wurde auch festgelegt, dass 
diese Bindegliedfunktion zwischen 
Gemeinde und Altstoffsammelzen-
trum nunmehr von Richard Krah 
wahrgenommen wird und danken 
auch für seine Bereitschaft, diese 
Aufgabe zu übernehmen. 
Sehr herzlich begrüßen wir Mar-
tin Leitner, der sich anlässlich der 

Ausschreibung 
des Dienstpos-
tens im ASZ 
für diese Stelle 
beworben hat 
und offiziell ab 
Dezember d.J. 
seinen Dienst 
antreten wird. 
Wir wünschen Martin Leitner alles 
Gute für seine neue Tätigkeit und 
freuen uns auf die Zusammenarbeit.
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Flaschen, Becher, Dosen  
bitte restentleeren und ausspülen 

Vielen Dank für Ihre Sorgfalt! Bringen Sie bitte alle Verpackungen restent-
leert und mit wenig Wasser ausgespült in die ASZ-Sammlung ein.  

Insbesondere in den Sommermonaten wird die Situation (Geruch, Insek-
ten) dadurch bei den Glasbehältern stark verbessert. Genauso wird beim 
Vorsammeln und Verpressen der PET-Flaschen und Getränke-/Milchkar-
tons ein Auslaufen der Flüssigkeiten unterbunden. 

Nicht ausgespülte Verpackungen wie Fisch- und Tierfutterdosen, Limona-
denflaschen, Joghurtbecher, Milchpackerl führen im ASZ zu unangeneh-
mer Geruchsbelästigung und Verschmutzung.  

Helfen Sie mit, dass im ASZ Geruchsbelästigung vermieden und Hygienestandards eingehalten werden 
können. Das ASZ-Personal und die ASZ-Kunden werden es Ihnen danken. 

 

 

Schuhe – tragbar und sauber 
Im ASZ werden Sommer- und Winterschuhe, Sportschuhe, Fußball-
schuhe paarweise gebündelt übernommen. 
 
Schuhe werden in Sortierbetrieben vorwiegend in Deutschland oder Ita-
lien in Herren-, Damen-, Kinder-, Winter-, Sommerschuhe, etc. sortiert 
und nach Afrika und in osteuropäische Länder verkauft. 

Zum Restabfall gehören: 
• Gummistiefel  
• Flip-Flops, Pantoffel („Schlapfen“) aus Leder oder Kunststoff 
• Stoffschuhe, Schuheinlagen 
• Schi-, Snowboard-, Eislaufschuhe, Inline-Skater 
• feuchte, schimmelige, kaputte, verschmutzte Schuhe 

 

 

 

Lithium-Batterien & Akkus im Restabfall 
sorgfältig behandeln - getrennt sammeln - richtig entsorgen

Durch die hohen Spannungen und Energiedichten in Lithium-Batterien/
Akkus kann es in Kombination 
•	 mit großer Hitze 
•	 Kurzschlüssen 
•	 mechanischen Einwirkungen (durch Druck im Presscontainer) 
zu einer unkontrollierten Reaktion mit akuter Brandgefahr kommen.
Je nach Batterie-Typ enthalten Batterien neben wichtigen Rohstoffen wie 
Nickel, Mangan, Kobalt, Kupfer oder Lithium auch Quecksilber und ande-
re Schwermetalle, die giftige Emissionen verursachen.

Auf all diese Gefahren müssen die Verbraucherinnen und Verbraucher vermehrt hingewiesen 
und zur Eigenverantwortung angehalten werden! 
Batterien dürfen nicht im Restabfall landen!
Als Vorsammelhilfe für Altbatterien & Akkus eignet sich ein leeres Gurken- oder Marmela-
deglas. Holen Sie sich vom ASZ entsprechende Aufkleber. 
Das Glas regelmäßig ins ASZ mitnehmen und dort entleeren. 

Aus diesem Grund haben Batterien und Akkus – egal welcher Art – nichts im Restabfall verloren.

Gut getrennt ist halber Restabfall
Nur 45 % des Abfalls in den Restmülltonnen Oberösterreichs gehören lt. Oö. Restabfallanalyse 2019 wirklich 
zum Restabfall. 

55 % sind wiederverwertbare Stoffe oder überhaupt vermeidbare Abfälle!

Folgende Parameter haben Einfluss auf Menge und Zusammensetzung des Restabfalls:
•	 städtische oder ländliche Region
•	 die Bebauungsform (Einfamilienhaus, Wohnanlage)
•	 Angebot der Sammeleinrichtung (Bring- oder Holsystem)

Das größte Einspar-Potential liegt jedoch bei den
•	 biogenen Abfällen mit 30 % - die Hälfte davon ist vermeidbar (z.B. originalverpackte Lebensmittel im Wert 

von 300 Euro pro Jahr und Haushalt) und bei den
•	 Verpackungen mit 17 % (hauptsächlich aus Kunststoff).

Die Verbrennung von Restabfall verursacht hohe Kosten, die sich wiederum auf die Müllgebühren 
auswirken. Zusätzlich gehen Rohstoffe für Recyclingprodukte verloren.

Werfen wir deshalb unser Geld NICHT in den RESTMÜLL!
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Babyberatung 2021

Die Babyberatung kann aus gegebenem Anlass 
bis auf weiteres nicht wie üblich stattfinden.
Jederzeit können Babyberatungstermine in der 
Ordination von Dr. Florian Radler zum Wie-
gen, Messen und Impfen ausgemacht werden. 
(07947/6205)
Aktuelle Infos sind auf der Gemeindehomepage 
zu finden. 

Weihnachtsurlaub
Ordination Dr. Radler

Die Ordination von Dr. Flori-
an Radler ist vom 23. Dezem-
ber 2020 bis einschließlich  
1. Jänner 2021 wegen Urlaub 
geschlossen. 

Urlaubsvertretung: 
Dr. Maria Lindner, Gutau

SMB - Spende für eine wichtige soziale Einrichtung
Seit 27 Jahren leistet der SMB - So-
zial-Medizinischer Betreuungsring 
- auch in der Gemeinde Kefermarkt 
Unterstützung durch bedarfsorien-
tierte Basisversorgung, Essen auf 
Rädern und Verleih von wichtigen 
Hilfsmitteln (Pflegebetten, Rolla-
toren, Rollstühlen uvm.). Dadurch 
wird unseren MitbürgerInnen ein 
möglichst langer Verbleib in ver-
trauter Umgebung erleichtert. 
Durch die Corona-Maßnahmen 
können die SMB-Benefiz-Veran-
staltungen in den sieben Mitglieds-
gemeinden leider nicht durchge-
führt werden.

Die SMB-Mitarbeiterinnen leisten 
uneingeschränkte mobile Unter-
stützung auch in Corona-Zeiten!
Über Ihre Spende an den SMB 
(Konto: IBAN AT20 3411 0000 
0182 2667) würden wir uns daher 
sehr freuen. Es ist eine hilfreiche 

und gute Investition in die soziale 
Nahversorgung zum Wohle unserer 
älteren und hilfsbedürftigen Ge-
meindebürgerInnen!

HELFEN SIE UNS HELFEN – 
HERZLICHEN DANK!

SozialService Freistadt - Mitteilung
Diese besondere Zeit stellt viele 
Menschen vor Herausforderungen. 
Hausforderungen, von denen man 
nicht geglaubt hat, selbst einmal 
damit konfrontiert zu sein. Verlust 
der Arbeit, Schwierigkeiten die 
Miete zu bezahlen, Probleme in der 
Beziehung, Schule, … 
Das „SozialService Freistadt“ bie-
tet ihnen gerne als erste Anlaufstel-
le (kostenlos und vertraulich) Rat 
und Unterstützung in diesen Zeiten. 
Sie können uns jederzeit per Mail, 
telefonisch oder persönlich kontak-
tieren. 
So kann Ihnen das „SozialService 

Freistadt“ helfen: 
•	 Rat und Hilfe in Notsituationen
•	 Informationen über regionale und 

überregionale Hilfsangebote
•	 Weitervermittlung mobiler 

Dienste in der Pflege
•	 Unterstützung bei Antragstel-

lungen (Pflegegeld, Sozialhilfe, 
Wohnbeihilfe uvm.)

•	 Vermittlung bei Alkohol-, Dro-
gen-, Ehe- und Familienproble-
men (z.B. Gewalt)

•	 Hilfestellung bei finanzieller 
Überforderung

•	 Ausstellung von Karten für den 
Sozialmarkt

Beratungsstellen:
Freistadt
Hessenstraße 13 (GKK – Gebäu-
de), 4240 Freistadt
freistadt@sozialservice.at
07942/77778
Öffnungszeiten: Dienstag bis Frei-
tag von 08:00 bis 13:00 Uhr
Pregarten
Zurzeit: Stadtamt Pregarten, Stadt-
platz 12, 4230 Pregarten
pregarten@sozialservice.at
0664/99518490
Öffnungszeiten: Dienstag, Mitt-
woch & Freitag von 08:00 bis  
13:00 Uhr
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Landwirtschaftskammerwahl 2021
Wahl von 35 Mitgliedern der Voll-
versammlung der Landwirtschafts-
kammer für Oberösterreich 2021.

Wahltag: Sonntag, 24. Jänner 2021 

Wahlzeit: wird in den Wahlinforma
tionen, welche zeitgerecht ausge-
sendet werden, bekanntgegeben.

Wahllokale: 
Wahlsprengel 1: 
Marktgemeinde Kefermarkt, Obe-
rer Markt 15, gr. Sitzungsraum.
Für die Ortschaften: Aistfeld, Am 
Bahnhof, Dörfl , Flanitztal, Har-
terleiten, Im Tal, Kirchenfeld, Le-
hen, Miesenberg, Neudörfl , Oberer 
Markt, Pernau (Nr. 15, 15a, 19, 20, 

21,22), Schlossberg, Sonnenhang, 
Unterer Markt, Wagrein, Weinberg, 
Wittinghof

Wahlsprengel 2:
Gasthof Mader, Lest 39, großer 
Saal
Für die Ortschaften: Albingdorf, 
Freidorf, Galgenau, Lest, Pernau 
(restl. Häuser)

Wahlberechtigung: 
Alle, die am Tag der Wahlaus-
schreibung Mitglieder der Land-
wirtschaftskammer sind und am 
Wahltag das 16. Lebensjahr voll-
endet haben, das heißt im Wesentli-
chen alle Eigentümer, Bewirtschaf-
ter und Übergeber von land- und 

forstwirtschaftlichen Grundstücken 
mit mindestens 2 Hektar Fläche, die 
im Wählerverzeichnis der Markt-
gemeinde Kefermarkt eingetragen 
sind. 

Briefwahl: 
Anträge können bis spätestens  
21. Jänner 2021 beantragt werden. 
(Antrag muss am Gemeindeamt 
eingelangt sein.) Die Briefwahl soll 
auch jenen Personen die Teilnahme 
an der Wahl ermöglichen, die am 
Wahltag ortsabwesend sind oder 
krankheitsbedingt das Wahllokal 
nicht aufsuchen können.
Die Ausstellung der Wahlkarten ist 
frühestens ab der ersten Jännerwo-
che möglich.

Stoffe zum 
Verlieben!
Ein gewöhnlicher Stoffhändler sind wir nicht. 
Wir verkaufen ausschließlich Restposten- und 
Abverkaufsware in verschiedensten Qualitäten. 
Und jede Menge Wolle, Garne und Zubehör.

Mit individueller Beratung und günstigem Preis!

myTEX GmbH
Am Bahnhof 3, A-4292 Kefermarkt 
M: office@mytex.at / T: 07947/20516
www.mytex.at

Workshops für Betriebsgründer
Die Wirtschaftskammer Freistadt 
bietet für alle Gründungs-Interes-
senten Gründer-Workshops in der 
WKO Freistadt, Linzer Straße 11, 

4240 Freistadt an. Die Teilnahme 
ist kostenlos. Eine Anmeldung un-
ter Telefon 05-90909-5200 oder  
E-Mail freistadt@wkooe.at ist un-

bedingt notwendig.
Weitere Informationen und Termine 
finden Sie unter https://gruenderser-
vice.at/veranstaltungen.
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Leserbrief: Geschwindigkeitsüberschreitungen 
im Ortsgebiet Unterer Markt/Bahnhofberg

Unser Bürgermeister hat mir die 
Möglichkeit gegeben, mich mit ei-
nem Leserbrief an alle Kefermark-
terinnen und Kefermarkter zu wen-
den.

Seit Jahren versuche ich schon das 
Thema Geschwindigkeitsüber-
schreitungen zu thematisieren. Bis 
jetzt leider nur mit mäßigem Erfolg. 
Es wurden zwar vermehrt Boden-
markierungen angebracht, in der 
Gemeindezeitung darauf hingewie-
sen, einige Radarmessungen von 
der Polizei gemacht und auch eine 
elektronische Messanlage aufge-
stellt. Dies alles hat aber sehr wenig 
gebracht. Und falls, dann war es nur 
von sehr kurzer Dauer.

In einer Gemeinderatssitzung im 
Frühjahr wurde das Thema der Ge-
schwindigkeitsüberschreitungen 
jedenfalls behandelt. Bei dieser Sit-
zung wurde mir gesagt, dass diese 
Straße fast nur von Kefermarkter/
innen genützt wird und daher ein 
Aufstellen von einem Radargerät 
fast nur Einheimische betreffen 
würde und daher nicht gewollt ist. 
Für mich ist das eine sehr fragliche 
Aussage, da vorangeführte Maß-
nahmen keine Wirkung zeigten. 
Durch diese Vorgehensweise wer-
den Verkehrssünder geschützt und 
die anderen Verkehrsteilnehmer und 
Anrainer müssen das hinnehmen. 

Zur Verdeutlichung der Belastung 
und Gefährdung hier einige Fakten 
und Zahlen:

			 
•	 Laut eigener Zählung fahren im 

Bereich Bahnhofberg wochentags 
deutlich über 1000 Fahrzeuge pro 
Tag.

•	 Laut Messung überschreiten mehr 
als 90 % der Fahrzeuge, in die-
sem Teilabschnitt, die erlaubte 
Höchstgeschwindigkeit von 30 
km/h klar.	

•	 Nach Messungen fahren mehr als 
15 Prozent über 50 km/h. – Also 
hochgerechnet über 150 Fahr-
ten pro Tag mit einer mindestens 
80%igen Überschreitung der 
Höchstgeschwindigkeit.	

•	 Der Bremsweg zwischen 30 und 
50 km/h verdoppelt sich – Also 
von ca. 13,5 Meter auf 27,5 Me-
ter.

•	 Die Schallintensität verdoppelt 
sich ebenfalls in dieser Größen-
ordnung.

Dieser Straßenabschnitt vom Un-
teren Markt wird von sehr vielen 
Schülern und Kindergartenkindern 
am täglichen Weg zu und von der 
Schule und in den Kindergarten 
genutzt, ein Einkaufsmarkt und 
mehrere Firmen sind hier angesie-
delt, viele Ausfahrten von Häusern 
befinden sich in diesem Abschnitt, 
zwei Nebenstraßen münden in die-
ses Teilstück. Aus den genannten 
Punkten wurde behördlich eine 30 
km/h Zone erlassen. Zur Sicherheit 
und Schutz aller Verkehrsteilneh-
mer und Anrainer, welche hier woh-
nen. Diese Geschwindigkeitsüber-
schreitung betrifft aber nicht nur 
den Bereich Unterer Markt, sondern 
fast den ganzen Markt. Mir ist es 
schleierhaft, dass sich viele Kefer-
markter/innen über die gefahrenen 
Geschwindigkeiten bei sich selbst 
aufregen und es doch anscheinend 
fast nur Kefermarkter sind, welche 
hier zu schnell fahren. Anscheinend 
wird ein großer Unterschied ge-
macht, ob einer selbst mit dem Auto 
fährt oder ob man als Anrainer oder 

schwächerer Verkehrsteilnehmer 
betroffen ist. In den letzten Jahren 
waren schon einige Verkehrsunfäl-
le im Ortsgebiet, einer davon sogar 
tödlich. Soll das so weiter gehen 
oder kommen einmal alle zu Ver-
nunft und verhalten sich nicht wie 
Verkehrsrowdys und potentielle 
Straftäter, wenn die Autotür zufällt. 
Denn eine Geschwindigkeitsüber-
tretung ist kein Kavaliersdelikt, 
es ist eine Gesetzesübertretung, 
welche strafbar ist, aber auch die 
Gesundheit anderer gefährdet und 
eventuell sogar zum Tod führt. Aber 
anscheinend muss erst gestraft oder 
der Führerschein entzogen werden, 
oder schlimmer noch ein Unfall 
passieren, dass nachgedacht wird, 
wie rücksichtslos hier gefahren 
wird... 

Ich hoffe nicht, dass einmal jemand 
vor eurer Tür steht und sagt, es sei 
ein Angehöriger verletzt oder so-
gar zu Tode gekommen, weil ein 
Kefermarkter/in sich nicht an die 
Geschwindigkeitsbeschränkung 
gehalten hat. Wollt ihr einmal so in 
der Zeitung stehen, dass ein Kefer-
markter/in den anderen geschadet 
hat, nur weil er ein paar Sekunden 
einsparen wollte. Ist das die Ge-
sundheit und eventuell auch ein 
Menschenleben wert? Denkt einmal 
darüber nach, wenn ihr beim nächs-
ten Mal wieder ins Auto steigt und 
aufs Gaspedal tretet. Wechselt ge-
danklich auf die andere Seite außer-
halb eures Autos, da sind nämlich 
die anderen betroffenen und gefähr-
deten Kefermarkter/innen.

So wünsche ich allen Gesundheit 
und denkt darüber nach, wie es den 
anderen dabei geht.

Christian Wahlmüller, ein Kefer-
markter
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Anmeldung Kindergarten und Krabbelstube 2021/2022

Wir laden alle Eltern mit ihren Kin-
dern zur Kindergarten- und Krab-
belstubenanmeldung für das Jahr 
2020/2021 ein.
Sie haben jeweils an zwei Nach-

Anmeldung-Krabbelstube
Montag, 1. März 2021
Donnerstag, 4. März 2021
14:00 bis 16:00 Uhr 

Bei Terminproblemen bitte ich Sie um eine telefonische Terminverein- 
barung unter (07947) 6419.
Hinweis: Falls es im März 2021 coronabedingt nicht möglich ist, die Kin-
dereinrichtungen zu besuchen, wird trotzdem zu den angegebenen Zeiten 
die Anmeldung telefonisch durchgeführt.
Wir freuen uns!
Margarete Wahlmüller, Kindergartenleiterin

mittagen in der Zeit von 14:00 bis 
16:00 Uhr die Möglichkeit, Ihr 
Kind anzumelden und auch die 
Räumlichkeiten mit Ihren Kindern 
anzuschauen und zu erkunden. 

In unserem Haus haben wir vier 
Regelgruppen und eine Krabbel-
gruppe. Eine Aufnahme in die 
Krabbelgruppe ist ab Vollendung 
des 18. Lebensmonats möglich.

Anmeldung-Kindergarten
Dienstag, 9. März 2021
Donnerstag, 11. März 2021
14:00 bis 16:00 Uhr 

Fahrplanänderungen
Informationen zu den Fahrplanänderungen auf 
den Linien 310, 311, 312, 319 und 346, die mit 
13.12.2020 in Kraft getreten sind, sind auch  
unter www.ooevv.at zu finden.
Achtung! Auch die neuen Zugfahrpläne  
wurden mit 13. Dezember 2020 geändert!

Online-Befragung „Klimawandel“ mit Gewinnspiel 
Über den Kli-
mawandel wird 

viel berichtet. Uns interessieren 
Deine Erfahrungen! Hast Du in 
unserer Region bereits Folgen des 
Klimawandels bemerkt? Nimm 
jetzt an der Online-Befragung teil. 
Es geht um Deine Einschätzung. 
Die Umfrage wird im Rahmen des 
Programmes „KLAR! Freistadt“ 
(Klimawandel-Anpassungsmo-
dellregionen) durchgeführt. Das 
KLAR!-Programm unterstützt 
österreichische Regionen dabei, 
Chancen und Herausforderungen 
durch den Klimawandel zu erken-

nen und sich an die Folgen anzu-
passen. 
Diese Umfrage richtet sich an alle 
EinwohnerInnen, SchülerInnen und 
ArbeitnehmerInnen der KLAR! 
Freistadt ab 16 Jahren. Durch die 
Teilnahme lieferst Du einen wich-
tigen Beitrag, damit für die Region 
Freistadt zugeschnittene Maßnah-
men (weiter) entwickelt werden 
können. Zur Beantwortung der Fra-
gen benötigt man ca. 10 - 15 Mi-
nuten. Mitmachen kannst Du unter 
folgendem Link: https://s2survey.
net/klar2020/?r=93dd4d 
Unter allen TeilnehmerInnen gibt 

es ein Wochenende mit einem E-
Carsharing-Auto „MühlFerdl“ zu 
gewinnen! 
Mehr Informationen zur KLAR! 
Freistadt findest Du unter www.
energiebezirk.at oder auf den sozi-
alen Kanälen wie Instagram (ener-
giebezirk_freistadt) oder Facebook 
(Energiebezirk Freistadt) des Ener-
giebezirk Freistadt. 

DANKE für‘s Mitmachen!
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Freistadt, immer einen Besuch wert!
Gleich nach Schulbeginn nutzten 
die Viertklässler die erste grüne 
Ampelzeit für eine Erkundung der 
mittelalterlichen Stadt und einer 
Führung im Schlossmuseum. 

Der Heimatkundeunterricht nimmt 
im Sachunterricht der 3. und 4. 
Klasse einen Schwerpunkt ein und 
soll den Kindern die nähere Um-
gebung und das Bundesland näher 

Auch die 3. Klasse nützte noch die 
Anfangswochen für einen Besuch 
im Stifterhaus in Linz, um sich in Zeige, was du kannst!

Bei frei wählbaren Themen in Re-
feraten können Kinder nicht nur 
ihre Vorlieben und Talente zeigen, 
sondern lernen auch etwas zu prä-
sentieren, den Mut vor anderen zu 
sprechen, etwas verständlich zu er-
klären und in die Rolle einer Lehre-
rin/eines Lehrers zu schlüpfen. Und 
das machen die Kinder mit Leiden-
schaft und Bravour! 

Leseheldinnen und Lesehelden
Die Teilnahme an der Raiffeisen-
Leseolympiade gehört in der 4. 
Klasse schon einfach dazu. Inner-
halb der Klasse konnten sich Mag-
dalena Leonhardsberger, Dorian 
Krah und Sophie-Marie Sandner 
bei der Sinnerfassung und Schnel-
ligkeit durchsetzen und wurden zu 
Klassensiegern gekürt, die unsere 
Schule beim Bezirkswettbewerb 
vertreten dürfen. Die drei Sieger beim Lesen

bringen. Dazu werden in normalen 
Zeiten immer etliche Lehrausgänge 
durchgeführt, die nun vorerst leider 
abgesagt sind.

verschiedenen Workshops mit der 
Entwicklung der Schrift, Literatur 
und dem Leben Adalbert Stifters 
auseinander zu setzen. 

Edda zeigt ihr Talent
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 Achtsamkeit im Alltag steigert das Wohlbefinden

Achtsamkeit ist eine innere Hal-
tung, bei der man die Aufmerksam-
keit bewusst auf das Hier und Jetzt 
lenkt. Man wendet sich den eigenen 
Erfahrungen, Gefühlen und Gedan-
ken ohne Bewertung zu und lernt 
diese zu akzeptieren.

Übungen zeigen schnell positive Effekte
Achtsamkeit kann man in Kursen 
lernen und mit regelmäßigen Übun-
gen im Alltag verankern.
Solche Übungen zeigen bereits re-

lativ schnell positive Effekte: man 
wird aufmerksamer, lernt mit Stress 
besser umzugehen, stärkt das Im-
munsystem und wird wohlwollen-

der – sich und anderen gegenüber. 
Zusätzlich spürt man eigene Be-
dürfnisse mehr und steigert die in-
nere Ausgeglichenheit.

Negative Gedankenspirale durchbrechen
Personen, die zu starkem Grübeln 
und negativen Bewertungen über 
sich selbst neigen, profitieren von 
Achtsamkeitstrainings. Negative 
Gedankenspiralen lernt man zu 
durchbrechen, indem man sich z. 
B. mittels Atemmeditation auf den 

aktuellen Moment konzentriert und 
die Wahrnehmung auf etwas Posi-
tives lenkt. Achtsamkeitstrainings 
wirken nicht immer bei jeder Person 
gleich. Sie können auch zu Angst 
und Anspannung führen, wenn es zu 
einer Konfrontation mit negativen 

Erlebnissen kommt. Es ist daher 
ratsam, bei Depressionen, Neigung 
zu Psychosen und Schizophrenie 
und bei Trauma-Erfahrungen, ein 
Training nur mit Psychologen bzw. 
Psychotherapeuten zu beginnen.

•	 Atemmeditation: Langsam atmen 
und beim Ein- und Ausatmen 
bewusst mitzählen. Dem Atem 
nachspüren. Sich auf den Atem 
zu konzentrieren, hilft besonders 
in Stresssituationen schneller ru-
higer zu werden.

•	 Mahlzeiten bewusst und in ruhi-
ger Atmosphäre einnehmen. Ab-
lenkung (TV, Handy) vermeiden 
und mit allen Sinnen genießen. 
Ein kleiner Nebeneffekt: Man 
lernt besser auf  seinen Körper 
zu achten und spürt besser, wann 
man satt ist.

•	 Erledigungen nacheinander ma-
chen und sich dabei bewusst 
immer nur auf eine Aufgabe 
konzentrieren. So kommt man 
schneller und stressfreier zu Er-
gebnissen.

•	 Digitale Medien für einige Stun-
den einfach mal abschalten und 
sich anderen Hobbies widmen, 
die gut tun.

•	 Die Gedanken schweifen lassen. 
Tagträume haben einen entspan-
nenden Effekt und können die 
Kreativität erhöhen.

•	 Regelmäßig Ruhe-Rituale in den 

Alltag einbauen, wie z.B. ein ent-
spannender kurzer  Spaziergang 
oder kurze Atemmeditationen.

•	 Ein Tagebuch zu führen kann 
helfen, belastende Gedanken und 
Gefühle los zu lassen und Grü-
beln vorzubeugen.

•	 Das Sammeln von positiven Er-
eignissen (z. B. in einem „Glücks-
Glas“) schärft die Wahrnehmung 
für freudige Momente im Alltag.

Achtsamkeit im Alltag steigert das Wohlbefinden

Achtsamkeit ist eine innere Haltung, bei der man die Aufmerksamkeit bewusst auf das
Hier und Jetzt lenkt. Man wendet sich den eigenen Erfahrungen, Gefühlen und Gedanken
ohne Bewertung zu und lernt diese zu akzeptieren.

In den Alltag regelmäßig Ruhe-Rituale einbauen.

Übungen zeigen schnell positive Effekte
Achtsamkeit kann man in Kursen lernen und mit regelmäßigen Übungen im Alltag verankern.
Solche Übungen zeigen bereits relativ schnell positive Effekte: man wird aufmerksamer,
lernt mit Stress besser umzugehen, stärkt das Immunsystem und wird wohlwollender
– sich und anderen gegenüber. Zusätzlich spürt man eigene Bedürfnisse mehr und steigert
die innere Ausgeglichenheit.

Negative Gedankenspirale durchbrechen
Personen, die zu starkem Grübeln und negativen Bewertungen über sich selbst neigen,
profitieren von Achtsamkeitstrainings. Negative Gedankenspiralen lernt man zu
durchbrechen, indem man sich z. B. mittels Atemmeditation auf den aktuellen Moment
konzentriert und die Wahrnehmung auf etwas Positives lenkt.
Achtsamkeitstrainings wirken nicht immer bei jeder Person gleich. Sie können auch zu
Angst und Anspannung führen, wenn es zu einer Konfrontation mit negativen Erlebnissen
kommt. Es ist daher ratsam, bei Depressionen, Neigung zu Psychosen und Schizophrenie
und bei Trauma-Erfahrungen ein Training nur mit Psychologen bzw. Psychotherapeuten zu
beginnen.

Tipps für den Alltag:
¨ Atemmeditation: Langsam atmen und beim Ein- und Ausatmen bewusst mitzählen. Dem

Atem nachspüren. Sich auf den Atem zu konzentrieren, hilft besonders in
Stresssituationen schneller ruhiger zu werden.

In den Alltag regelmäßig Ruhe-Rituale einbauen.

Gemeindeartikel 
Eine Aktion des Landes Ober- 
österreich

Tipps für den Alltag:
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Tierrettung in Harterleiten
Am 3. Oktober 2020 brach eine 
Kuh durch die Holzabdeckung einer 
Güllegrube.
Der Besitzer konnte durch das ra-
sche Handeln schlimmeres ver-
hindern. Er pumpte mittels eines 
Güllefasses einen Teil der Gülle ab, 
sodass die Kuh in der Grube wieder 
stehen konnte. Mittels eines Front-

laders und Gurten wurde die Kuh 
anschließend aus der Güllegrube 
gerettet. Die zur Sicherheit verstän-
digte Tierärztin untersuchte nach 
der Rettungsaktion die Kuh, die bei 
diesem Vorfall glücklicherweise nur 
leicht verletzt wurde und mittler-
weile wieder wohlauf ist.
Im Einsatz standen 20 Mann mit 
drei Fahrzeugen.

Verkehrsunfall Spange Walchshof

Zu einer Ölspur bzw. Ölaustritt 
wurde die Feuerwehr Kefermarkt 
am 16.11.2020 gegen 20:50 Uhr ge-
rufen. Am Einsatzort stellte sich je-

doch heraus, dass es sich um einen 
Verkehrsunfall mit ausgetretenen 
Flüssigkeiten handelte.
Ein Fahrzeug kam aus unbekannter 
Ursache am Montag Abend gegen 
20:50 Uhr von der Fahrbahn ab, 
touchierte die Leitschiene und kam 
auf der gegenüberliegenden Stra-
ßenseite zum Stillstand.
Die Feuerwehr Kefermarkt über-
nahm die Reinigungsarbeiten der 
Fahrbahn sowie das Binden von 
ausgelaufenen Flüssigkeiten. Die 

Lenkerin des PKWs wurde erstver-
sorgt und anschließend vom Roten 
Kreuz weiterversorgt.

Während der Aufräumarbeiten kam 
es zu einer Totalsperre des Straßen-
abschnittes, das verunfallte Fahr-
zeug wurde von einem Abschlepp-
unternehmen abtransportiert.
Kurz nach 22:00 Uhr war die Ein-
satzbereitschaft wieder hergestellt 
und der Einsatz konnte für beendet 
erklärt werden.

Zwei „vergoldete“ Feuerwehrjugendmitglieder
Zwei „vergoldete“ 
Feuerwehrjugend-
mitglieder mehr be-
finden sich seit 24. 
Oktober 2020 in den 
Reihen der Kefer-
markter Florianijün-
ger.
Den krönenden Ab-
schluss der intensi-
ven und jahrelang 
andauernden Ausbil-
dung in der Feuer-
wehrjugend meister-
ten zwei Mitglieder 

Isabel Koller und Philipp Leonhardsberger, wir gratulieren euch bei-
den nochmals herzlich für die großartige Leistung und wünschen euch 
auch weiterhin viel Spaß und Freude bei der Feuerwehr Kefermarkt.

der Feuerwehr Ke-
fermarkt am 24. Ok-
tober 2020 in Sum-
merau.
Beim Feuerwehrju-
gendleistungsabzei-
chen in Gold wird 
das über die Jahre an-
gelernte Wissen bei 
dieser Prüfung abge-
fragt und gleichzeitig 
auch der Grundstein 
für die Ausbildung in 
der Aktivmannschaft 
gelegt.
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Turbulentes Jahr neigt sich dem Ende zu
Mit Inkrafttreten 
der von der Bun-
desregierung ange-
kündigten COVID-
19-Verordnung per 

3. November 2020 erfolgte schluss-
endlich der Abbruch des Trainings- 
und Spielbetriebs. Seitens des 
OÖFV sowie des OÖTTV ist die 
Dauer der Spielunterbrechung noch 
nicht absehbar.
Speziell für unsere Tischtennis-
mannschaften sowie für unseren 
Fußball-Nachwuchs, welche in den 
Wintermonaten den Sportbetrieb 

in der Halle üblicherweise intensiv 
fortsetzten, gilt es diese Ausnah-
mesituation zu überstehen und auf 
eine baldige Wiederaufnahme des 
Sportbetriebs zu hoffen. 

Es war ein turbulentes Jahr mit sehr 
vielen Herausforderungen. Es ist 
uns jedoch gemeinsam gelungen, 
den Trainings- und Spielbetrieb 
bis zum erneuten Lockdown sehr 
gut über die Bühne zu bringen und 
möchte mich an dieser Stelle bei 
allen aktiven Sportlern, Betreuern, 
Funktionären, Helfern, Fans, Spon-

soren und Gönnern des Vereins für 
die tatkräftige Unterstützung sowie 
den unermüdlichen Einsatz bedan-
ken! 

Zum bevorstehenden Weihnachts-
fest wünsche ich allen Vereinsmit-
gliedern sowie allen Kefermarkte-
rinnen und Kefermarktern fröhliche 
Weihnachtsfeiertage und vor allem 
Gesundheit für das Jahr 2021!

Euer Obmann
Thomas Grabner

Ein herzliches Dankeschön an die freiwilligen Helfer

Nicht nur sportlich war der heurige 
Herbst eine besondere Herausfor-
derung, sondern auch die Bewir-
tung unserer Besucher und Gäste 
bei den Fußballspielen. Um das Ri-
siko so gering wie möglich zu hal-
ten, haben wir uns dazu entschlos-

sen, dass die UK-Kantine nicht 
geöffnet wird. 
Um ausreichend Sicherheitsab-
stand zu gewährleisten, erfolgte 
der Ausschank für unsere Besucher 
über das Küchenfenster. Ein herz-
liches Dankeschön an die zahlrei-

chen Helferinnen und Helfer in 
der Kantine, bei den Kassierinnen 
sowie bei unserem Ordnerteam, die 
stets bemüht waren, dass die erfor-
derlichen Sicherheitsbestimmun-
gen eingehalten wurden.

Tischtennis A Mannschaft ist Vize-Cupsieger!
Einen sensationellen Erfolg konnte 
unsere Tischtennis A Mannschaft 
feiern. Mit einem tollen 7:3 Erfolg 
gegen St. Florian am Inn erreichte 
man den Einzug in das Finale des 
OÖ-Meistercups. Hier musste man 
sich leider knapp gegen Vorchdorf 
geschlagen geben. Gratulation zu  
diesem sensationellen Erfolg!

Im Meisterschaftsbetrieb ist die A 
Mannschaft mit einem Sieg und 
zwei Niederlagen gut in der Regi-
onalliga Nord angekommen,  ehe 
der coronabedingte Saisonabbruch 
folgte. Unsere B Mannschaft be-

stritt bis zum Abbruch lediglich ein 
Spiel. Dieses konnte rund um Neu-

zugang Tobias Danner souverän 
mit 8:0 gewonnen werden.

Unsere Cup-Helden: 
Heinz Sickinger, Peter Gruber, Jürgen Falkner, Julian Falkner
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Nachwuchs spielt groß auf
Trotz des aktuellen Saisonabbruchs 
gibt’s seitens unserer Nachwuchs-
abteilung sehr erfreuliches zu be-
richten.  Bereits unsere kleinsten 
Kickerinnen und Kicker der U6 
sind mit vollem Einsatz dabei.
Das Trainerteam rund um Judith 
Cerenko, Magdalena Koller und 
Tina Loisinger freut sich über eine 
tolle Trainingsbeteiligung von 
durchschnittlich 15 Kindern. Ein 
enormer Fortschritt ist von Trai-
ning zu Training zu erkennen und 
haben die Kinder sichtlich großen 
Spaß bei den Einheiten. 

Ebenfalls vollen Einsatz hat  
unsere U7 gezeigt. Im Herbst wur-
den bereits 3 sehr erfolgreiche Tur-
niere absolviert. Über eine gute Ka-
dergröße von 16 Kindern zeigt sich 
das Trainerteam Brigitte Quass, 
Peter Riegler und Alois Rocken-
schaub sehr zufrieden. 

Unsere U8 spielte ebenfalls 3 Tur-
niere im Herbst und konnte speziell 
in Alberndorf mit super Erfolgen 
aufzeigen. Die Trainer Birgit Zar-
zer, Daniel Hofreiter und Markus 
Affenzeller würden sich über wei-
teren Zuwachs in der Mannschaft 
freuen.

Einen großen Sprung machte un-
sere U9, welche im Herbst von der 
Turnierform in den Meisterschafts-
betrieb umstieg. Die Kinder muss-
ten sich jede Woche mit starken 
Gegnern messen und konnten da-
bei tolle Leistungen abliefern. Die 
Trainer Andreas Grabner, Thomas 
Gebauer und Clemens Grabner sind 
stolz auf ihre Mannschaft.

Begeisterung herrscht auch bei un-
serer U11 Mannschaft. Mit einer 
Bilanz von 4 Siegen, 1 Unentschie-

den und 4 Niederlagen zeigten sich 
Trainer Manuel Gstöttenmayr und 
Josef Schütz äußerst zufrieden. 
Nach einer kurzen Eingewöhnungs-
phase hat sich unsere U13 perfekt 
auf die Umstellung des Spielbe-
triebs auf das Großfeld eingestellt 
und es konnten beachtliche Erfol-
ge, mitunter 3 Siege erzielt werden. 
Das Trainerteam rund um Stefan 
Fischer, Harald Hintersteininger, 
Michael Greindl und Stefan Stein-
bichl freut sich über einen Mann-
schaftskader von ca. 20 Kindern 
und hofft, dass die Frühjahrsmeis-
terschaft unter normalen Gegeben-
heiten fortgeführt werden kann. 

Unsere U16 belegte den 7. Ta-
bellenrang, wobei 2 Spiele vom 
Herbst noch ausständig sind. Mit 
den Leistungen war Trainer Chris-
toph Reisinger großteils zufrieden 
und es ist bemerkenswert, dass 14 
Spieler der Spielgemeinschaft aus 
den Reihen der Union Kefermarkt 
stammen. Einige der Spieler durf-
ten bereits erste Erfahrungen im Er-
wachsenenbetrieb sammeln.
So setzt man große Hoffnungen auf 
die „jungen Wilden“.

Durchwachsene Saison bei Damen und Herren
Die Damen starteten mit beachtli-
chen Ergebnissen bei Test- & Cup-
spiel in die Herbstsaison. Leider 
konnte im Laufe der Saison nicht 
ganz an die Leistungen angeknüpft 
werden und belegte unsere Damen-
mannschaft den letzten Platz. Den-
noch steckt sehr viel Potenzial in 
der Mannschaft und so blicken un-
sere Damen, gemeinsam mit dem 
neu formierten Trainerduo Chris-
tian Heiligenbrunner und Thomas 
Bachhofner, bereits positiv in die 
Frühjahrsvorbereitung. Die Mann-
schaft würde sich über weiteren 
Zuwachs im Team sehr freuen.
Durchwachsen verlief auch die 
Herbstmeisterschaft der Herren - 
Kampfmannschaft. 

Neo-Coach Wolfgang Hörmedin-
ger musste seit dem Umbruch im 
letzten Winter die Mannschaft 
neu formieren und es konnten  im 
Herbst, bei noch einer ausstehen-
den Partie, lediglich 12 Punkte ge-
sammelt werden. 
Die Kampfmannschaft belegte den 
8. Tabellenrang und man hätte, 
trotz knapper Niederlagen, einen 
besseren Verlauf der Meisterschaft 
erhofft. Besser verlief es bei unse-

rer Reservemannschaft, welche mit 
18 Punkten den hervorragenden  
4. Platz erreichte. 
Als Top-Torschütze konnte sich 
Patrick Klimm auszeichnen  
(12 Tore!). 
Auch hier liegt der Fokus bereits 
in der Frühjahrsvorbereitung. Die 
Spieler absolvierten schon intensi-
ve Individualtrainings. Der geplan-
te Trainingsstart soll Mitte Jänner 
2021 erfolgen.  
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Ortsmeisterschaft 2020

Am 02.10.2020 ab 15 Uhr fanden 
die beiden Finalspiele der Ortsmeis-
terschaft 2020 statt. Die neuen Orts-
meister sind Andrea Ranzmeir und 
Bernd Wahlmüller.
Bei den Damen setzte sich nach 
Startschwierigkeiten Andrea Ranz-
meir im Champions-Tie-Break ge-
gen Lisa Wahlmüller durch. Das 
Herren-Finalspiel endete mit einem 
Sieg für Bernd Wahlmüller gegen 
Dominik Thalhammer.

Im Herbst (29.08. – 27.09.2020) 
spielten unsere U14-Kids in der 
„OÖTV Herbst 2020-Meister-
schaft“ gegen 4 weitere Mannschaf-
ten und erreichten den hervorragen-
den 2. Platz.

Die Begegnungen mit UTV Sum-
merau 1 und Wimberger Haus SU 
Lasberg 1 endeten mit einem sou-
veränen 6:0 für unsere Kids. Gegen 
die Mannschaft der Union Leopold-
schlag 1 gelang ihnen auch ein tol-
ler 5:1 Erfolg. Lediglich gegen die 
Kids des Freistädter Freizeitclubs 1 

unterlagen sie 4:2, wobei 2 Ein-
zelspiele erst knapp im Match-Tie-

Break zugunsten Freistadt entschie-
den wurden.

Die erfolgreiche U14-Mannschaft – Julian, Kilian, Theo, Timo, Sarah und 
Niklas -  in den neuen Dressen. – Danke an Intersport Pötscher für das  

Sponsoring des Aufdrucks!

Herzliche Gratulation der Ortsmeisterin und dem Ortsmeister 2020!

Arena-Cup 2020
Für die Winter-
saison 2020/21 

haben sich dieses Jahr 3 Mann-
schaften (2 Herren- und 1 Damen-
Mannschaft) aus Kefermarkt für 
den Arena—Cup 2020/21 angemel-
det.
Plangemäß startete unsere Mann-
schaft Kefermarkt II am 04.10.2020 
in die Hallensaison gegen Allerhei-
ligen/Rechberg II und gewann die 
Auftaktbegegnung souverän mit 
6:0.
Am 07.10.2020 folgte die erste 

Begegnung der Damenmannschaft 
gegen Pregarten II mit einem tollen 
5:1 Ergebnis.
Die Mannschaft Kefermarkt I trat 
am 24.10.2020 zum Auftakt gegen 
die stark aufspielende Mannschaft 
Unterweißen -
bach I an und 
musste sich, 
nachdem beide 
Doppel-Spiele 
im Match-Tie-
Break zuguns-
ten des Gegners 

Weitere Termine, Ergebnisse, Bilder sowie News finden Sie auf unserer Homepage – www.tennisclub.kefermarkt.at

ausgingen, mit 2:4 geschlagen ge-
ben.
Aufgrund des erneuten Covid-19-
Lockdowns wurde der Spielbetrieb 
leider eingestellt. Ob bzw. wann es 
weitergeht, ist derzeit noch offen.
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Gerald Koller, Obmann

Liebe Kefermarkterinnen und Kefermarkter!
Hinter uns allen liegt ein turbulentes Jahr. Viel zu ruhig fiel das Vereins- und Veranstaltungsleben aus.

Kultur und Geselligkeit kamen zu kurz. Leiser als gewohnt wird nun auch die
„Stillste Zeit des Jahres“ vorübergehen. Ohne besinnliche Melodien der Turmbläser beim Weinberger Advent,

ohne festliche Umrahmung der Christmette, ohne Weihnachtsfeiern im Verein.
Auch der Neujahrsgruß, seit vielen Jahren eine Tradition des Musikvereins,

fällt den ungewöhnlichen Umständen zum Opfer.
Obwohl wir euch heuer nicht persönlich besuchen können, bitten wir euch,

uns trotzdem in dieser schwierigen Zeit zu unterstützen.
Der Zusammenhalt im Musikverein und der Rückhalt von der Kefermarkter Bevölkerung

stimmen uns zuversichtlich, dass wir 2021 in bewährter Form zurückkehren:
Als Kulturträger in der Gemeinde, als Bindeglied der Vereine und als Gemeinschaft,

in der Kinder und Jugendliche ihre Freizeit sinnvoll gestalten und ihr Talent verwirklichen können!

IhrBitte richtet eure Spende an den Musikverein Kefermarkt
via Online-Banking oder in jeder Bankstelle.

IBAN: AT42 3446 0000 0541 0006
Kennwort: Neujahrsgruß 2020

Wir hoffen und freuen uns darauf, im neuen Jahr
wieder kräftige Töne als Lebenszeichen hören zu lassen!

Gerald Koller, Obmann

Liebe Kefermarkterinnen und Kefermarkter!
Hinter uns allen liegt ein turbulentes Jahr. Viel zu ruhig fiel das Vereins- und Veranstaltungsleben aus.

Kultur und Geselligkeit kamen zu kurz. Leiser als gewohnt wird nun auch die
„Stillste Zeit des Jahres“ vorübergehen. Ohne besinnliche Melodien der Turmbläser beim

Weinberger Advent, ohne festliche Umrahmung der Christmette, ohne Weihnachtsfeiern im Verein.
Auch der Neujahrsgruß, seit vielen Jahren eine Tradition des Musikvereins,

fällt den ungewöhnlichen Umständen zum Opfer.
Obwohl wir euch heuer nicht persönlich besuchen können, bitten wir euch,

uns trotzdem in dieser schwierigen Zeit zu unterstützen.
Der Zusammenhalt im Musikverein und der Rückhalt von der Kefermarkter Bevölkerung

stimmen uns zuversichtlich, dass wir 2021 in bewährter Form zurückkehren:
Als Kulturträger in der Gemeinde, als Bindeglied der Vereine und als Gemeinschaft,

in der Kinderund Jugendliche ihre Freizeit sinnvoll gestalten und ihr Talent verwirklichen können!

IhrBitte richtet eure Spende an den Musikverein Kefermarkt
via Online-Banking oder in jeder Bankstelle.

IBAN: AT42 3446 0000 0541 0006
Kennwort: Neujahrsgruß 2020

Wir hoffen und freuen uns darauf, im neuen Jahr
wieder kräftige Töne als Lebenszeichen hören zu lassen!
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Honig – süßes Gold aus der Natur

Liebe Kefermarkterinnen, liebe Kefermarkter!
Honig ist ein reines Naturprodukt 
und ganz besonders gesund für 
uns, wenn er aus unserer Region 
stammt.  
Honig besteht aus ca. 17% Wasser, 
ca. 70% Trauben- und Fruchtzu-
cker, ca. 10% Mehrfachzucker, ca. 
2% Enzyme und Vitamine und ca. 
0,4% Mineralstoffe und Spurenele-
mente --  insgesamt über 200 wert-
volle Inhaltsstoffe für den mensch-
lichen Organismus.
Honig ist durch seinen hohen Zu-
ckergehalt sehr lange haltbar!

Übrigens …dass der Honig mit der 
Zeit Kristalle bildet, bedeutet nicht, 
dass Zucker zugesetzt wurde. Ech-
ter Bienenhonig kristallisiert früher 
oder später. In einem Wasserbad 
mit maximal 40 Grad Tempera-
tur wird er schnell wieder flüssig. 
Heißer sollte das Wasser nicht sein, 
denn sonst werden die wertvollen 
Honig-Enzyme zerstört.
Leider ist das Jahr 2020 ein sehr 
mageres Jahr für uns Imker. Die 
Waldhonigernte fiel komplett aus. 
Auch Blütenhonig wurde heuer 

viel weniger geerntet, in manchen 
Regionen Österreichs mussten die 
Bienenvölker im Sommer sogar 
gefüttert werden um nicht zu ver-
hungern!

Vorankündigung: 
„TAG DES OFFENEN BIENENSTOCKS“ 

Der „TAG DES OFFENEN BIENENSTOCKS“,  der heuer Corona-bedingt abgesagt werden musste, 
wird am Sonntag, 13.06.2021  ab 13:00 Uhr in Freidorf  7 veranstaltet! 

Aus dem Verein:
Bei der diesjährigen Jahreshauptversammlung des 
Imkervereins Kefermarkt wurde Johann Duscher für 
seine 25-jährige Mitgliedschaft, davon viele Jahre als 
Obmann und Kassier, geehrt.
Wir danken für deinen unermüdlichen Einsatz und die 
geleistete Arbeit.

Foto: Weißmair

Ich wünsche allen frohe Weihnachten 
und ein gutes neues Jahr!
Martin Leitner
Obmann Imkerverein Kefermarkt

Kefermarkter Stocksportler planen für die Sommersaison 2021

Um Abgänge und gesundheitliche 
Ausfälle zu kompensieren, würden 
wir uns über Jeden einzelnen sehr 
freuen. Also vorbeikommen, aus-
probieren und Spaß haben!

Derzeit sind wir bei den Herren in 
der Sommersaison 2021 in der Lan-
desliga 2 und Region 3 mit je einer 
Mannschaft vertreten. Die Jugend-

Der ESV ist auf der Suche nach neuen Gesichtern
mannschaft U 14 ist amtierender 
Landesmeister. Es werden sowohl 
erfahrene Stockschützen als auch 
Neulinge für die Team-Erweiterung 
gesucht. Leider ist die Information 
und Werbung für den Stocksport 
sehr rar in den Medien vertreten. 
Dabei kann man den Sport vom 
Schüler bis ins hohe Alter, egal ob 
männlich oder weiblich, aktiv aus-

üben.

Bei Interesse 
bitte an unseren Ob-
mann Christian Gruber 
0664/4409501 oder sportlichen 
Leiter (Nachwuchs), Hubert Gru-
ber 0664/2305927 melden! 
Traut euch, ihr seid herzlich will-
kommen in unserer Mitte.



21Tennis

Trotz der Corona-Pandemie soll der Eisstocksport 
in die kommende Wintersaison starten

Nachdem der Landesverband sich entschlossen hat einen Landes-Wintercup durchzuführen, werden sich einige 
Spieler für das Eisturnier vorbereiten.

Toller Erfolg beim Herbstcup 2020
Der alljährlich stattfindende Frei-
städter Biercup, fiel leider aufgrund 
der COVID-Bestimmungen aus. 
Der Bezirk 13 konnte aber einen 
Herbstcup auf Asphalt organisie-

ren, wobei sich die Herrenmann-
schaft in der Gruppe „PROFI“ mit 
2 Punkten Rückstand auf den her-
vorragenden 2. Rang platzierte. Die 
Leistung ist deswegen zu erwähnen, 

da sich jede Woche 6 Spieler (Karl 
Haunschmied, Michael Just, Ger-
hard Mayer, Husein Kamber, Chris-
tian Gruber und Hubert Gruber) ab-
wechselten.

Das Ausüben von Sport in geschlossenen Sportstätten ist aufgrund der aktuellen Situation (Covid-19) 
untersagt. 
Unsere Trainingszeiten sind daher bis auf Weiteres verschoben:

Weitere Informationen zu 
Veranstaltungen, Meister-
schaften und Turnieren 
gibt es auf der ESV-Home-
page www.esv-kefermarkt.
at oder Sie besuchen uns 
auf Facebook. 

Sonntags ab 10:30 Uhr – Nachwuchs (Schüler, Jugend)
Dienstag ab 18:00 Uhr – Senioren, Allgemein
Donnerstag ab 14:00 Uhr – Senioren

Aktuelle Termine 
für Veranstaltun-
gen sind auf un-
serer Homepage:
www.kefermarkt.

ooe.gv.at
bzw. im Veran-
staltungsnews-
letter ersichtlich.

Gemeinsam gegen 
Dämmerungseinbrüche
Wenn die Tage kürzer werden und die Dunkelheit früher hereinbricht, kommt es vermehrt 
zu Einbrüchen. In der Dämmerung fühlen sich die Täter sicher, doch wir sind gut vorbereitet 
und gehen verstärkt gegen diese Kriminalitätsform vor. Wir vertrauen auf Ihre Unterstützung: 
Helfen Sie mit, Ihre Nachbarschaft sicherer zu machen!

Schließen Sie Fenster und versperren Sie 
Terrassen- und Balkontüren – auch wenn Sie 
nur kurz weggehen.

Licht belebt! Verwenden Sie Zeitschaltuhren 
für Ihre Innen- und Außenbeleuchtung.

Durch eine gute Nachbarschaft und 
gegenseitige Hilfe können Einbrüche 
verhindert werden.

Halten Sie Augen und Ohren für sich und Ihre 
Nachbarn offen. Melden Sie Verdächtiges!

Weitere Informationen erhalten Sie auf der Homepage der Kriminalprävention des 
Bundeskriminalamtes unter www.bundeskriminalamt.at, unter der Telefonnummer 059 133-0 
und natürlich auf jeder Polizeiinspektion.
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Wir gratulieren 
zur Hochzeit

Chronikteil

Wir gratulieren
zum Geburtstag

Unsere Jüngsten
Wir gratulieren...

Melanie und Gregor Jahn
zur Tochter Sophie

Margit und Johannes Tober
zur Tochter Ines Sophie

Andrea und Matthäus Zehetmayr
zum Sohn Lukas Florian 

Anna Brichzin und Alexander Mayr
zum Sohn Gabriel

Tanja Lengauer und 
Christoph Stürzlinger

zur Tochter Klara Marie

Chronikteil

Wir trauern um unsere Verstorbenen

Gertrude Fischer, Harterleiten

Josef Thurn, Harterleiten

Franz Leitner, Freidorf

70 Jahre
Martha Aufreiter, Lest

80 Jahre 
Franz Dorninger, Dörfl 

Karl Kerschbaummaier, 
Harterleiten

Johann Wimmer, Am Bahnhof

Marianne Pirklbauer, Unterer 
Markt

Franz Zarzer, Albingdorf

90 Jahre
Franz Steigerstorfer, Pernau

Bianca Simmer und 
Gerhard Zuschrader 

Wir gratulieren 
zur Hochzeit

Melanie Pfeil und 
Benedikt Kiesenhofer 

Petra Wolfsegger und 
Roland Horky 
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DER AKTUELLE
SELBSTSCHUTZTIPP

Vorsichtsmaßnahmen beachten:

• Kaufen Sie einen frischen Adventkranz bzw. Christbaum. Bevor 
er gebraucht wird, bewahren Sie ihn an einem kühlen Ort

• Wählen Sie für den Baum einen möglichst kippsicheren Stand-
ort, der sich weder neben Wärmequellen (Öfen, Heizkörper, 
etc.) noch in unmittelbare Nähe von Vorhängen befindet

• Achten Sie darauf, dass Zweige und Dekorationsmaterial einen 
möglichst großen Abstand zu den Kerzen aufweisen

• Entzünden Sie die Kerzen Ihres Christbaumes von oben nach 
unten und löschen Sie diese von unten nach oben. Lassen Sie 
die Kerzen nie ganz herunterbrennen

• Vorsicht mit Wunderkerzen - akute Gefahr durch glühend ab-
spritzenden Funken

• Beaufsichtigen Sie Kinder, wenn sie in der Nähe des Christbau-
mes spielen

• Halten Sie geeignete Löschmittel (Wasser, Feuerlöscher, Lösch-
decke) immer bereit

• Kerzen auf Adventkränzen und Christbäumen müssen ausge-
wechselt werden, bevor sie zu tief niederbrennen und schon 
das umliegende Gehölz erreichen

Häufige Brandauslöser sind vergessene Kerzen!

• Lassen Sie offenes Feuer und Licht nie ohne Aufsicht
• Kerzen sollen immer in Haltern mit Auffangschalen aus nicht-

brennbarem Material verwendet werden
• Sprechen Sie mit Ihren Kindern über die Gefahren bei Kerzen 

und Feuer, üben Sie zudem mit ihnen den Ernstfall

   Sollte es zu einem Brand kommen, bewahren Sie Ruhe und alarmie-
ren Sie unverzüglich die Feuerwehr unter der Notrufnummer 122.

Selbstschutz ist der beste Schutz: 

BRANDSCHUTZ ZU WEIHNACHTEN

        Mehr Informationen erhalten Sie unter:

Oberösterreichischer Zivilschutz 
Petzoldstraße 41, 4020 Linz
Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at
www.zivilschutz-ooe.at

Flackernde Kerzen und  Lichter verbreiten zur Weihnachtszeit besinnliche Stimmung in der Wohnung. Doch alle 
Jahre wieder steigen in der Advent- und Weihnachtszeit die Brandfälle sprunghaft an. Meistens sind Leichtsinn 
und Unachtsamkeit die Gründe für die Wohnungsbrände.
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 Nette Geschenksidee für das 
neue Jahr 2021

Geschenktipp!  
Kefermarkter Chronik

Noch kein passendes Geschenk für Weihnachten?
 
Die Kefermarkter Chronik kann am Gemeindeamt  
um € 25,00 erworben werden!

Die Pfarre verkauft um € 3,50 Glücksbringer. 
Die Gläser sind verschieden gefüllt.

Erhältlich sind die kleinen Mitbringsel: 
im Pfarrbüro, am Gemeindeamt 
und bei Gabi Fischer beim Ab-Hof-Verkauf.
Der Reinerlös wird für die baulichen Maßnahmen 
der Pfarre verwendet.

Viel Geplantes in dieser Zeit musste 
bzw. muss abgesagt werden. Viele 
Veranstaltungen, auf die wir uns ge-
freut hätten und die für uns selbst-
verständlich zur Weihnachtszeit 
gehören. 
Auch die Sternsingeraktion ist jedes 
Jahr für viele ein fixer Bestandteil. 
Wir benötigen für die Aktion noch 
viele Sternsingerinnen und Stern-
singer, sowie Begleiterinnen und 
Begleiter. Auf Sicherheitsvorkeh-
rungen aller Beteiligten wird beson-
ders geachtet!
Unsicher ist WIE die Dreikönigs-
aktion Anfang des nächsten Jah-

res durchgeführt werden kann. Es 
braucht eine Alternative, die auch 
in Zeiten von Corona eine Durch-
führung ermöglicht. So eine Alter-
native wäre z.B. Spendenboxen an 
bestimmten Orten (z.B. bei der Kir-
che etc.) zu platzieren und oder dass 
die Sternsingerinnen und Sternsin-
ger (sofern möglich) an einem be-
stimmten Ort zu einer bestimmten 
Zeit singen. 
Da wir vom Pfarrteam noch ent-
scheiden werden wie die Aktion 
letztendlich durchgeführt werden 
wird, bitten wir Euch die Homepage 
der Pfarre, sowie die Gottesdienst-

ordnung und Aushänge in der Kir-
che im Blick zu behalten!
Wir wünschen ein gesegnetes Weih-
nachtsfest und bleiben Sie gesund!
Das Team der Pfarre Kefermarkt

  Liebe Kefermarkterinnen, liebe Kefermarkter!


